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BV 021/2024

Betreff: Baugesuche
Erbach, Olmiihleacker 31, Flst. 3632
Anbau an ein bestehendes Wohnhaus
Befreiung vom Bebauungsplan

Anlagen: Anlage 1: Lageplan
Anlage 2: UG
Anlage 3: EG
Anlage 4: Schnitte
Anlage 5: Ansichten Nordwest, Nordost
Anlage 6: Ansichten Slidost, Stidwest
Anlage 7: Befreiungsantrag

Beschlussvorschlag

1. Denerforderlichen Befreiungen vom Bebauungsplan , Westlicher Ortsrand“
e Uberschreitung der Baugrenze mitdem Anbau umhéchsten1m

e Abweichende Dachform (FDstattSD), jedoch nur, wenn das FD begriint wird
wird zugestimmt.

2. Dem Bauvorhabenwird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Uwe Gerstlauer Achim Gaus
Blirgermeister



1. Finanzielle Auswirkungen

Finanzielle Auswirkungen: L] ja X nein
Auswirkungen auf den Stellenplan: L] ja X nein

2. Sachdarstellung

Der Bauherrbeabsichtigt an das bestehende Wohnhaus einen Anbau zu errichten.
Das Bauvorhaben liegtim Geltungsbereich des Bebauungsplans ,Westlicher Ortsrand”.

Der Anbau soll, um eine bestimmte Wohnflache zu erhalten, um biszu 1 m iber die im Bebauungsplan
festgelegte Baugrenze hinausragen. Hierfir wurde ein Befreiungsantrag gestellt (vgl. Anlage 7).

Weitersoll der Anbau miteinem Flachdach errichtet werden.

Nach Rd.Nr. 1 der bauordnungsrechtlichen Festsetzungen des Bebauungsplans sind flir Wohngebdude
Satteldachervorgeschrieben. Fiir Carports, Garagen und Nebenanlagen sich auch Flachdacher zugelas-
sen. Sofern flache Dachernichtals Terrasse oder Balkon genutzt werden, sind sie extensiv zu begriinen.

Stellungnahme Verwaltung:

Da die beantragte Baugrenzentberschreitung maximal 1 m betragt und somit als geringfligig eingestuft
werden kann und durch den Anbau weiterer Wohnraum geschaffen werden soll, kann der beantragten
Uberschreitung der Baugrenze aus Sicht der Verwaltung zugestimmt werden.

Da es sich bei dem Anbau nur um einen untergeordneten Baukdrper handelt und der Bebauungsplan fir
Carports, Garagen und Nebenanlagen bereits Flachdacher zulasst, kann aus Sicht der Verw altung auch
dieserBefreiung zugestimmt werden, jedoch nur, wenn das Flachdach extensiv begriint wird. Eine Nut-
zungdes Flachdachs als Terrasse oder Balkon istaus den eingereichten Planunterlagen nicht ersichtlich.



	Datum
	Beratungsfolge
	FLD_vovanr
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Sachverhalt

